
Garten- und Badehaus der Schlossanlage Diersfordt

Schlagwörter: Gartenpavillon, Badehaus, Ruine 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Wesel

Kreis(e): Wesel

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das achteckige Gebäude wurde als Garten- und Badehaus (Gartenpavilion) nach den Plänen des Landbaumeisters Franck um

1750 im Barockstil in Ziegelbauweise errichtet. Der Pavillon steht an der Ostseite der Gartenanlage, die sich unmittelbar südlich

des Schlosses befindet.

Nach dem Krieg wurde das Gebäude vorübergehend für Wohnzwecke genutzt. Die Verwandten des Grafen von Stolberg-

Wernigerode aus dem Osten Deutschlands waren dort untergebracht. Danach wurde das Gebäude nicht mehr genutzt (Quast

2006, S. 10).

Durch Vandalismus und den Leerstand ist das Gebäude ruinös. Nach dem Abbrennen des Dachstuls 2002 steht heute nur noch

das Mauerwerk.

 

(Peter Burggraaff, Universität Koblenz-Landau, 2013)

Ruinöser Pavillon (Badehaus) im Schlosspark Diersfordt (2012)
Fotograf/Urheber: Burggraaff, Peter
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Garten- und Badehaus der Schlossanlage Diersfordt

Schlagwörter: Gartenpavillon, Badehaus, Ruine
Ort: 46487 Wesel - Diersfordt
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften, Auswertung historischer Karten,
Auswertung historischer Fotos, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1750, Ende nach 2002
Koordinate WGS84: 51° 41 16,59 N: 6° 32 41,85 O / 51,68794°N: 6,54496°O
Koordinate UTM: 32.330.302,58 m: 5.729.184,73 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.537.729,14 m: 5.728.323,52 m
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